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Pressezitat 

 

Moderne Ingenieurskunst und hohe Baukompetenz 

Rahmede-Talbrücke vorzeitig freigegeben, funktionale Ausschreibung 

und partnerschaftliche Zusammenarbeit zeigen, was möglich ist 
52/25 

Berlin, 22.12.2025 

Zur heutigen Verkehrsfreigabe der Talbrücke Rahmede auf der A45 

(gemeinsam mit Bundeskanzler Friedrich Merz, Bundesverkehrsminister 

Patrick Schnieder und BAUINDUSTRIE-Präsident Peter Hübner) können Sie 

Peter Hübner wie folgt zitieren: 

 

„Die deutsche Bauindustrie ist leistungsfähig. Ein eindrucksvolles Beispiel dafür ist 

die heutige vorzeitige Verkehrsfreigabe der Rahmede-Talbrücke auf der A45 bei 

Lüdenscheid. Sie steht für das, was möglich ist, wenn Politik, Verwaltung, Planung 

und Bauindustrie partnerschaftlich zusammenarbeiten und gemeinsam 

Verantwortung übernehmen. 

 

Der Wiederaufbau der Rahmedebrücke ist eine starke Gemeinschaftsleistung. 

Ingenieurinnen und Ingenieure, Planerinnen und Planer, Bauunternehmen, 

Auftraggeber und alle Beteiligten haben hier unter großem Zeitdruck 

Außergewöhnliches geleistet. Moderne Ingenieurskunst, hohe Baukompetenz und 

ein enormer Einsatz der Bauindustrie haben gezeigt, dass komplexe 

Infrastrukturprojekte in Deutschland schnell, sicher und in hoher Qualität umgesetzt 

werden können. Noch vor Baubeginn hat man der Bauindustrie für ihre Bauzeit-

Prognose keinen Glauben schenken. Jetzt liefern wir den Beweis. 

 

Entscheidend war dabei der ganzheitliche Ansatz. Denn die funktionale 

Ausschreibung hat es ermöglicht, das Know-how der mittelständischen 

Bauunternehmen frühzeitig in die Planung einzubringen. So konnten Risiken 

reduziert, Bauabläufe optimiert und die Bauzeit deutlich verkürzt werden. Das ist ein 

Gewinn für alle. Vor allem für die Menschen in Lüdenscheid und der Region, die 

über Jahre die Folgen des Investitionsstaus tragen mussten.  

 

Dieses Projekt macht Mut. Es zeigt, dass wir die unsere Infrastruktur schneller 

wiederherstellen können, wenn wir den Mut zu Partnerschaft und modernen 

Vergabemodellen haben. Eine praxisnahe Flexibilisierung des Vergaberechts ist 

dafür der Hebel, um den Investitionsstau bei Straßen, Schienen, Brücken, Tunneln 

und Wasserstraßen zügiger abzubauen.“ 

 

 


